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Narrenbaumfällen und 
Fasnetsbeerdigung  
– Rathausplatz gesperrt

Am Dienstag, 17. Februar findet ab 
17 Uhr das Narrenbaumfällen mit an-
schl. Fasnetsbeerdigung auf dem Rat-
hausplatz statt. Aus diesem Grund 
ist der Rathausplatz nachmittags  
gesperrt. Bitte parken Sie daher  
keine Fahrzeuge auf dem Platz.

Samstag, 14. Februar 

18 bis 22 Uhr 
Einlass 17 Uhr
Rotach-Halle  

Eintritt 5 €  
kostümiert 3 €  

Veranstalter: 
Ortschaft Ailingen und 
Narrenzunft Ailingen

Jugendball 

mit  

DJ Markus
Lasershow!

Veranstalter:

Ortsbauamt derzeit nicht besetzt
Das Ortsbauamt Ailingen ist derzeit nicht 
besetzt. Bei dringenden Fragen zum Bau-
recht kontaktieren Sie bitte direkt das Bau-

ordnungsamt der Stadt Friedrichshafen 
oder das Amt für Stadtplanung.

Bauordnungsamt: Charlottenstraße 12, 
FN, Tel. 07541/203-54701,
bauordnungsamt@friedrichshafen.de
Informationen zu den Bebauungsplänen 
der Gemarkung Ailingen erhalten Sie un-
ter der Website 
https://www.gisserver.de/friedrichshafen/ 
oder vom

Amt für Stadtplanung und Umwelt:
Charlottenstr. 12, FN, T. 07541/203-54610,
stadtplanung@friedrichshafen.de
Anfragen zum Baulastverzeichnis können 
Sie wie gewohnt bei der Ortsverwaltung 
Ailingen stellen: E-Mail f.reischmann@
friedrichshafen.de 

Landesfamilienpass: 
Gutscheinkarten 2026 abholbereit
Inhaber des Landesfamilienpasses können 
die Gutscheinkarten für das Jahr 2026 ab 
sofort abholen – im Bürgeramt im Rathaus 
am Adenauerplatz, in den Ortsverwaltun-
gen Ailingen, Ettenkirch und Kluftern sowie 
im Bürgeramt Fischbach.
Mit den Gutscheinkarten und dem Landes-
familienpass können auch im Jahr 2026 
wieder staatliche Schlösser, Gärten und 
Museen in Baden-Württemberg unentgelt-
lich oder zu einem ermäßigten Eintrittspreis 
besucht werden. Weitere Vergünstigungen 
sind auf den Gutscheinkarten vermerkt.
Der Landesfamilienpass kann im Bürger-
amt im Rathaus am Adenauerplatz, in den 
Ortsverwaltungen Ailingen (EG, Zimmer 3), 
Ettenkirch und Kluftern sowie im Bürger-
amt Fischbach beantragt werden. Antrags-
berechtigt sind Familien mit mindestens 
drei kindergeldberechtigenden Kindern, 
die mit den Eltern in häuslicher Gemein-
schaft leben sowie Familien mit einem al-
leinerziehenden Elternteil, die mit mindes-
tens einem kindergeldberechtigenden Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben.

Den Landesfamilienpass können außer-
dem Familien mit einem kindergeldbe-
rechtigenden schwerbehinderten Kind 
mit mindestens 50 Prozent Erwerbsminde-
rung sowie bürgergeld-, kinderzuschlags- 
oder wohngeldberechtigte Familien, die 
mit mindestens einem kindergeldberech-
tigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben, beantragen.
Zudem sind Familien, die Leistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz erhal-
ten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben antrags-
berechtigt.
Weitere Informationen zum Landesfamili-
enpass und zur Antragsstellung sind online 
unter www.friedrichshafen.de/landesfami-
lienpass.

Unsere Jubilare

Es feiern
 
am Sonntag, 15. Februar,
Herr Rudi Müller, 
den 70. Geburtstag;
 
am Montag, 16. Februar
Frau Tetiana Chumachenko, 
den 70. Geburtstag;
 
am Mittwoch, 18. Februar,
Frau Anna Strobel, den 75. Geburtstag
und
Frau Giuseppina Gennaro, 
ebenfalls den 75. Geburtstag;
 
am Freitag, 20. Februar,
Herr Ulrich Möllenkamp, 
den 75. Geburtstag
und
Frau Lisa Wittich, den 70. Geburtstag.
 
Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute.

Ailingen aktuell
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Wir haben in unserem Bildungshaus Berg im Kindergartenbereich 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle (m/w/d) zu besetzen:

Pädagogische Fachkraft in Teilzeit (32%)

Der Kindergarten Berg ist eine viergruppige Einrichtung im Ortsteil Ailingen-Berg. 
Im „Bildungshaus 3 - 10“ gestalten Kindergarten und Grundschule Teile ihres Bil-
dungsangebots institutionsübergreifend und gemeinschaftlich. Im Kindergarten 
bieten wir rund 70 Kindern eine ganzheitliche Betreuung und Förderung in einer 
Regelgruppe, einer Gruppe mit verlängerter Öffnungszeit, einer Ganztagesgruppe 
und einer Kleinkindgruppe.
 
Ihre Aufgaben
•	 Pädagogische Betreuung, Förderung und Begleitung der Kinder
•	 Durchführung von pädagogischen Angeboten
•	 Beobachtung und Dokumentation der Bildungs- und Entwicklungsprozesse  
	 der Kinder
•	 Durchführung von Elterngesprächen und Erziehungspartnerschaft
•	 Teilnahme und Mitwirkung an Teambesprechungen
•	 Mitwirkung an konzeptionellen Planungen
•	� Mitwirkung an der Erarbeitung und Umsetzung der organisatorischen  

und pädagogischen Gesamtkonzeption
Eine Anpassung des Aufgabengebiets behalten wir uns vor.
 
Ihr Profil
•	 Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum staatlich anerkannten Erzieher/in  
	 oder staatlich anerkannten Kinderpfleger/in bzw. eine vergleichbare  
	 Ausbildung nach § 7 Kindertagesbetreuungsgesetz
•	 Freude an der Arbeit mit Kindern und Eltern
•	 Engagement, Kreativität und Verantwortungsbewusstsein
•	� Fähigkeit zum selbstständigen und umsichtigen Arbeiten sowie die Befähigung 

eine vertrauensvolle Bindung zu den Kindern aufzubauen und den Bedürfnissen 
der Kinder in pädagogischer Sicht gerecht zu werden

•	 Hohes Maß an Teamfähigkeit
•	 Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung

Wir bieten Ihnen
•	� Einen (krisen-)sicheren modernen Arbeitsplatz mit einer unbefristeten Tätigkeit 

und einem Beschäftigungsumfang von 32% (12,48 Wochenstunden)
•	� Eine leistungsgerechte Vergütung bei Vorliegen der persönlichen und tariflichen 

Voraussetzungen bis Entgeltgruppe S 8a TVöD   inklusive Zusatzrente (ZVK), 
Leistungsentgelt, Jahressonderzahlung und einen Zuschuss zu vermögenswirk-
samen Leistungen

•	 Ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet
•	 Eine Einbindung in ein leistungsstarkes Team und ein freundliches Arbeitsklima
•	� Zusätzlich zum Tarifurlaub weitere zwei freie Arbeitstage sowie eine Zulage ver-

bunden mit der Möglichkeit zur Umwandlung in zwei weitere freie Arbeitstage
•	� Möglichkeiten für bezahlte Freistellungen zur Ermöglichung einer persönlichen 

Auszeit, Jubiläumszuwendungen, Heiligabend und Silvester dienstfrei
•	 Vielseitige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	� Fahrtkostenzuschüsse für den ÖPNV und ein zinsloses Darlehen für einen Fahr-

radkauf
•	� Angebote zur Gesundheitsförderung u.a. eine finanziell  

geförderte Firmenfitness-Mitgliedschaft
•	� Mitarbeitendenrabatte zahlreicher Anbietender (Corporate benefits)

Unter jobs.friedrichshafen.de erfahren Sie mehr über unsere vielfältigen Karriere- 
und Entwicklungsmöglichkeiten und unsere Angebote für Mitarbeitende.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung kurzfristig auf dem Bewerberportal der Stadt 
Friedrichshafen unter jobs.friedrichshafen.de ein oder richten sie an die Ortsver-
waltung Ailingen, Hauptstraße 2, 88048 Friedrichshafen.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Kindergartenleitung Frau Lochmüller unter 
der Telefonnummer 07541 203 55920 sowie Frau Schlett von der Ortsverwaltung 
Ailingen, unter der Telefonnummer 07541 507 102 gerne zur Verfügung.

Notrufe, Notdienste
•	 Polizeinotruf	 110
•	 Feuerwehr, Notarzt	 112
•	 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	116 117
	 von 18 bis 8 Uhr
•	 Zahnärztlicher
	 Notfalldienst BW	 0761 120 120 00  
•	 DRK Friedrichshafen
	 Unfall- und
	 Krankentransport	 1 92 22
•	 Störungsdienst Strom, 
	 Erdgas, Wasser
	 Stadtwerk am See 	 0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe	 504-0
Evang. Diakonie	 92 26 56
Kath. Sozialstation	 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 14. Februar
Schloss-Apotheke Tettnang,
Karlstraße 14, Tel. 07542 93750
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Sonntag, 15. Februar
Stadt-Apotheke Tettnang,
Lindauer Straße 1, Tel. 07542 93700
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 

Tagesaktueller Notdienst unter https://www.
lak-bw.de/buergerservice/apothekennotdienst/
schnellsuche oder unter Tel. 0800 0022 833 
(kostenfrei aus dem Festnetz)

Herausgeber:
Ortsverwaltung Ailingen, Tel. 507-0.
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Ortsvorsteher Andreas Lipp
für den übrigen Inhalt: Katharina Härtel
für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
E-Mail: info@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: mittwochs, 10 Uhr

Herstellung: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Telefon (07154) 82 22-0.

Redaktion: 
Ortsverwaltung Ailingen, Hauptstraße 2, 
Tel. (07541) 507-100, Fax 507-200.
E-Mail: c.maury@ailingen.de
Redaktionsschluss: dienstags, 12 Uhr
Erscheint wöchentlich freitags.
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Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

Einladung zu den Veranstaltungen

SPIELENACHMITTAG
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 
16. Februar von 14 - 17 Uhr statt.

 
TANZEN IM SITZEN
Wir treffen uns jede Woche, außer in den 
Schulferien, am Mittwoch von 10:30 bis 
11:30 Uhr. Bei beschwingten Melodien 
trainieren wir Koordination, Gedächtnis, 
Reaktion und Ausdauer. Freude und Ge-
selligkeit sind uns dabei wichtiger als Per-
fektion. Neue Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sind herzlich willkommen.
Info und Anmeldung 
bei Ines Großer, Tel. 52935
 

CAFETERIA
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer,
kommen Sie ganz einfach her. 
Nächster Termin: Mittwoch, 18. Februar
 
Vorschau auf die nächsten 
Veranstaltungen:
 

CAFETERIA
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr, 
bei einem Schwätzle, Kaffee und le-
ckerem Kuchen können Sie uns ger-

ne besuchen. Nächster Termin: 25. Februar

SENIORENWANDERUNG
am Donnerstag, 26. Februar
Wir treffen uns wie immer um 

14 Uhr auf dem Parkplatz am Roncal-
li-Haus. In Fahrgemeinschaften fahren wir 
anschließend nach Ettenkirch und parken 
auf dem hinteren Parkplatz der Gaststät-
te „Wirtshaus Krone“. Unsere Wanderung 
führt uns dann in einer größeren Runde 
über Wannenhäusern und den Brochen-
zeller Wald (Feld- und Waldwege zwischen 
Brochenzell und Ettenkirch), vorbei an Eg-
genweiler und zurück zu unserem Aus-
gangspunkt. Anschließend ist eine Einkehr 
vorgesehen. 
Bitte entsprechend der Witterung Kleidung 
und Schuhe anpassen.
Wanderbegleiter: M. und A. Runte

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  

verschiedene Feinkostspezialitäten 
und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz.   
Über einen Einkauf auf unserem  

Wochenmarkt freuen sich  
unsere Marktbeschicker:

•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 
von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla

• Fischstand der Fa. Meichle
• Obst- und Gemüsestand Natterer
•  Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger
• Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg
•  Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten
•  Cucci - italienische Feinkost, Olivenöl, 

Käse, Pasta- und Antipastivariationen

Freitag, 13. Februar
Kinderball
Narrenzunft Berg
14 Uhr, Gemeindehaus Berg

Hemdglonkerball
Narrenzunft Ailingen
Einlass 19 Uhr, Rotach-Halle

Fasnetsball
Kath. Kirchengemeinde Ailingen
19:44 Uhr, Roncalli-Haus

Samstag, 14. Februar
Jugendball
Narrenzunft Ailingen +  
Ortsverwaltung Ailingen
18 bis 22 Uhr, Rotach-Halle
Einlass 17 Uhr

Sonntag, 15. Februar
Kinderball
Narrenzunft Ailingen
14 Uhr, Rotach-Halle

Dienstag, 17. Februar
Narrenbaumfällen
Narrenzunft Ailingen
17 Uhr, Rathausplatz

Narrenbaumfällen
Narrenzunft Berg
17:30 Uhr, Dorfplatz Berg

Freitag, 20. Februar
Jahreshauptversammlung
Freiw. Feuerwehr - Abteilung Ailingen
19:30 Uhr, Feuerwehrhaus

Samstag, 21. Februar
Funkenabbrennen
Landjugend  
Ailingen-Schnetzenhausen
19 Uhr, Bewirtung ab 17:30 Uhr
Wiese Windhager Straße,  
Schnetzenhausen

Sonntag, 22. Februar
Funkenabbrennen
Narrenzunft Lottenweiler
ab 18 Uhr, Lottenweiler

Gold für Ailinger  aekwondo-Nachwuchskämpfer –
Alessio Caspari wird Deutscher Meister

Alessio Caspari hat bei den Deutschen Meisterschaften in Nürnberg in 
der Kategorie bis 78 Kilogramm die Goldmedaille erkämpft!

Der 16-jährige lieferte eine grandiose Leistung, da er jede einzelne Runde 
vorzeitig für sich entscheiden konnte. Mit präzisen Treffern sammelte er 
Punkt für Punkt und ließ seinen Gegnern keine Chance.

Als bester seiner Klasse in Deutschland will der Ailinger in den nächs-
ten Monaten auch auf internationaler Ebene sein Können beweisen. Das 
nächste Turnier sind die Austrian Open in Innsbruck.

Ich gratuliere Alessio Caspari zu diesem großartigen Ergebnis und wün-
sche ihm bei seinen weiteren Wettkämpfen viel Erfolg!

Andreas Lipp, Ortsvorsteher

Öffnungszeiten
Ortsverwaltung Ailingen

www.ailingen.de l info@ailingen.de
Tel. 507-0

 
Montag bis Freitag  08 bis 12 Uhr
Montag  14 bis 17 Uhr
Donnerstag  14 bis 18 Uhr

bitte beachten:
Donnerstag, 12. Februar nur
von 8 bis 12 Uhr geöffnet.
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Bodensee Card PLUS 2026
Die Bodensee Card PLUS 
ist die Erlebniskarte für 
die Vierländerregion Bo-
densee. Nach dem ein-
maligen Kauf der Karte 
profitieren die Kartenin-

haber von zahlreichen Vorteilen: Freier Ein-
tritt bei über 160 Attraktionen und tage-
weise freie Fahrt mit den Kursschiffen.
Der Clou: Die Bodensee Card PLUS ist für 
3 Tage oder für 7 Tage erhältlich. Die Er-
lebnistage können bis 31. Dezember 2026 
flexibel genutzt werden. Daher ist die Karte 
auch sehr interessant für Einheimische!
Informationen direkt bei uns in der Tou-
rist-Information oder unter www.boden-
see.eu

Aktuelle Informationen zu den Häfler 
Bädern unter 
www.bäder.friedrichshafen.de

Sportbad Friedrichshafen
Öffnungszeiten Badbereich:
Mo:  14 - 21 Uhr
Di:  7 - 21 Uhr
Mi:  9 - 21 Uhr
Do:  7 - 21 Uhr
Fr - So:  9 - 21 Uhr
Öffnungszeiten Saunabereich:
Mo: 14 - 21 Uhr Di - So: 10 - 21 Uhr
Dienstag ist Damensaunatag

Hinweis: Das Soleaußenbecken im 
Sportbad kann derzeit nicht genutzt 
und muss saniert werden.

20. - 22. Februar 2026
Wir wünschen unseren 
Gästen einen angenehmen 
Aufenthalt und eine erfolg-
reiche Messe.

We welcome our guests to 
Friedrichshafen and wish 

you a pleasant stay a successful trade fair.

UNSERE  
VERANSTALTUNGSTIPPS 

---------------------------------------------

Samstag, 14. Februar, 13:30 Uhr
Narrensprung in Friedrichshafen
Infos: www.nz-seegockel.de
 
Sonntag, 15. Februar, 11 Uhr
Führung ‚Bild und Macht’ im Zeppelin 
Museum
Infos: www.zeppelin-museum.de

Dienstag, 17. Februar, 17:15 Uhr
„Nachts im Museum” 
Familienführung im Dorniermuseum
Infos: www.dorniermuseum.de

Mittwoch, 18. Februar, 16 Uhr
Vorlesestunde im Medienhaus
Infos: www.medienhaus-am-see.de
 
Mittwoch, 18. Februar, 17 Uhr
Feierabendführung „Jugend unterm 
Hakenkreuz” im Schulmuseum
Infos:
www.schulmuseum.friedrichshafen.de

Freitag, 20. Februar, 19 Uhr
„Wüstenkonzert” im Kulturraum  
Casino
Infos: www.kulturhaus-caserne.de

---------------------------------------------

WEITERE VERANSTALTUNGEN unter
www.friedrichshafen.de/tourismus/
veranstaltungen/

UNSERE SERVICELEISTUNGEN:

 Informationen
 - Unterkünfte
 - Ausflugsziele
 - aktuelle Veranstaltungen

 Verkauf
 - Bodensee Card PLUS
 - Tickets Ravensburger Spieleland
 - Bodenseeticket
 - Broschüren der Ailinger Künstler
 - Wanderkarten und -bücher
 -  Der Ailinger Haldenberg (Rainer 

Barth)
 - Seeblicke (Rainer Barth)
 -  Souvenirs (Hafentässle, Soulbottle,  

Häfler Regenschirm, Bio-Bienen-
wachstücher, Magnete, Stoffta-
schen, …)

 -  Friedrichshafener Geschenkgut-
schein

 Verkauf Jubiläumsartikel
 - Jubiläumsbuch 1250 Jahre Ailingen
 - Jubiläumtäschle 1250 Jahre Ailingen

 Verleih
 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung
 - Rückentrage
 - Bollerwagen
 -  Picknick-Korb mit Geschirr und  

Decke
 - Nordic-Walking-Stöcke
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Famili-
enrad, Tandem

Öffnungszeiten  
Tourist-Information
November bis März

Mo, Di und Do   09.00 - 12.00 Uhr

Im Erdgeschoss des Rathauses
Telefon 07541/507-222
tourismus@ailingen.de

www.ailingen.de

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 20. Februar findet um 19:30 
Uhr im Feuerwehrhaus Ailingen die dies-
jährige Jahreshauptversammlung statt.
Hierzu sind die Kameraden der Altersab-
teilung herzlich eingeladen.
Der Kommandant

Haus der Pflege St. Martin
Pflegewohnen, Wohnungen
Ittenhauser Str. 19, 88048 Friedrichshafen
Telefon 07541 60 348-0
martin.ailingen@stiftung-liebenau.de

Wohnanlage Berg
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen
Telefon 07541 392 744
wohnanlage.berg@stiftung-liebenau.de

Sozialstation St. Anna
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren
Telefon 07542 22928
sozialstation.meckenbeuren@
stiftung-liebenau.de

Home: www.stiftung-liebenau.de
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Evang. Kirchengemeinde
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag  08.00 - 13.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum be-
steht die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 (gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 15. Februar 2026 – Estomihi 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Ober-

teuringen mit Pfarrerin 
Sylvia Nölke 

 
Wochenspruch:   Seht, wir gehen hinauf 

nach Jerusalem, und 
es wird alles vollendet 
werden, was geschrie-
ben ist durch die Pro-
pheten von dem Men-
schensohn. (Lk 18,31) 

 
Wochenlied:   EG 401   Liebe, die du 

mich zum Bilde  
 W+ 217  Wir gehen hin
 auf nach Jerusalem

Predigttext:   Lk 18,31-43: Nachfolge 
 mit offenen Augen 
  
Musik:  Frau Urbanek 

Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 22. Februar
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abend- 
 mahl in Ailingen  
 mit Pfarrer Kühn 
Sonntag, 01. März                
10.00 Uhr  Gottesdienst in Oberteurin- 
 gen mit Pfarrer Kühn 
Sonntag, 08. März                
10.00 Uhr  Gottesdienst in Ailingen  
 mit Pfarrerin Nölke und  
 der Verabschiedung von 
Pfarramtssekretärin Gabi Berger und  
 der Einführung von Regine 
 Giray als neue Pfarramts- 
 sekretärin in Ailingen 
Sonntag, 15. März
10.00 Uhr   Gottesdienst in Oberteurin-

gen m. Pfarrerin Sylvia Nölke 
Sonntag, 22. März
14.30 Uhr  Verabschiedung von  
 Pfarrer Volker Kühn

Aktuelles vom 16.02. – 22.02.2026

Dienstag, 17.02.2026 
10.30 Uhr  Stuhl-Yoga für Senioren 
Mittwoch, 18.02.2026 
10.00 Uhr  Krabbelgruppe 
Donnerstag, 19.02.2026 
9.30 Uhr  Flötenensemble-Probe 
Freitag, 20.02.2026 
20.00 Uhr  Gospelchor-Probe 
Sonntag, 22.02.2026 – Estomihi 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Ailingen 
 mit Pfarrer Volker Kühn 

Neue Bankverbindung 
seit 01. Januar 2026

Kontoinhaber: Ev. Gesamtkirchen- 
gemeinde Seeregion Friedrichshafen
IBAN: DE11 6905 0001 0020 1012 42 

Sparkasse Bodensee
BIC: SOLADES1KNZ

Evang. Diakoniestation
gGmbH
Pflegedienst:
Stefan Kluth,
07541 9226-56

Nachbarschaftshilfe:
Franziska Manns, 07541 9226-58

Vorankündigung Gemeindeessen!!!

am Samstag, den 28. Februar 2026
von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum 
Ailingen, Kirchweg 8.
Die Kirchengemeinde lädt ein zu einem 
Essen für Jedermann/frau. Angeboten wird 
ein gutes Eintopf-Gericht mit Brot zu einem 
Richtpreis von 2.- Euro. 
Getränke und Kuchen auf Spendenbasis.
Nächster Termin ist der 28. März 2026.
Wir freuen uns auf Sie!

Gemeindebrief
Unser Gemeindebrief liegt ab Sonntag in 
der Kirche zum Austragen bereit. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Katholische Seelsorgeeinheit IV 
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen
Pfarrer Reinhard Hangst
Tel. 07546/5276
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de

Gemeindereferentin Julia Willers
Büro: 07541/603394-2
(donnerstags 15-16:45 Uhr)
Mobil: 0160/99529891
E-Mail: Julia.Willers@drs.de
web: https://se-aeto.drs.de

Pfarramt
St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3
88048 Friedrichshafen
Tel. 07541/603394-0
Fax-Nr. 07541/603394-8
E-Mail: stjohannesbaptist.ailingen@drs.de
Pfarramtssekretärin: Susanne Schröpfer

Öffnungszeiten
Mittwoch 15 – 17 Uhr
Donnerstag 09 – 12 Uhr

Bankverbindung:
Kath. Pfarramt Ailingen
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64

Kirchliche Nachrichten
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Pfarramt St. Petrus und Paulus,
Ettenkirch
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp

Pfarramt St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276
E-Mail: stmartin.oberteuringen@drs.de
Pfarramtssekretärinnen: Heike Schorpp, 
Michaela Bieser

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str.  3, Tel.  (07541) 6033940

 
Samstag, 14. Februar
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 18. Februar,
Aschermittwoch
18:00 Uhr 	� Eucharistiefeier zum Ascher-

mittwoch
Donnerstag, 19. Februar
08:30 Uhr 	� Eucharistiefeier im Roncal-

li-Haus
Sonntag, 22. Februar,
1. Fastensonntag 
08:30 Uhr 	 Eucharistiefeier
10:00 Uhr 	 Familiengottesdienst

 

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

 
Sonntag, 15. Februar,
6. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr	 Narrenmesse
Samstag, 21. Februar
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 22. Februar,
1. Fastensonntag
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
 
 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

 
Freitag, 13. Februar
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 15. Februar,
6. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr	 Narrenmesse
Mittwoch, 18. Februar,
Aschermittwoch
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier  
	 zum Aschermittwoch
Freitag, 20. Februar
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 22. Februar,
1. Fastensonntag  
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier mitgestaltet  
	 vom Kirchenchor
 
MITTEILUNGEN
 
Aus unserer Seelsorgeeinheit
Schrifttexte
Samstag, 14. Februar, Hl. Cyrill
(Konstantin) und Hl. Methodius, Schutz-
patrone Europas
L: Apg 13, 46-49; Ev: Lk 10, 1-9
Sonntag, 15. Februar,
6. Sonntag im Jahreskreis
LI: Sir 15, 15-20 (16-21); LII: 1 Kor 2,

6-10; Ev: Mt 5, 17-37
Mittwoch, 18. Februar,
Aschermittwoch
LI: Joel 2, 12-18; LII: 2 Kor 5, 20-6, 2; Ev: 
Mt 6, 1-6.16-18
Sonntag, 22. Februar,
1. Fastensonntag
LI: Gen 2, 7-9; 3, 1-7; LII: Röm 5, 12-19; 
Ev: Mt 4, 1-11
 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
suchen wir eine:n
nebenamtliche:n 
Kirchenpfleger:in (m/w/d)
Nebenberufliche Kirchenpfleger:innen er-
halten eine adäquate Aufwandsentschädi-
gung nach der Kirchenpflegerbesoldungs-
ordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart.
Die Identifikation mit der Kath. Kirche 
und die Zugehörigkeit zu einer Kirche der 
christlichen Kirchen (ACK) setzen wir vo-
raus. Schwerbehinderte Menschen wer-
den bei gleicher Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter 
dem Stichwort „Kirchenpflege Oberteurin-
gen“, vorzugsweise per E-Mail (Anhänge 
möglichst in einem PDF) an Frau Kellner, 
ckellner@vz-fn.drs.de.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.se-aeto.drs.de oder beim Katholi-
schen Verwaltungszentrum Friedrichsha-
fen, Katharinenstraße 16, 88045 Fried-
richshafen, Tel. 07541 7076-0 bzw.
www.katholisch-friedrichshafen.de.
 
Silberne – Goldene – Diamantene –  
Eiserne – Gnaden - Hochzeit
Seelsorgeeinheit Ailingen-Ettenkirch-
Oberteuringen
Segensfeier für Jubelpaare
Alle Ehepaare aus unserer Seelsorgeein-
heit, die in diesem Jahr ein Ehejubiläum 
hatten oder noch haben, laden wir zu die-
sem Dankgottesdienst herzlich ein.
Am Samstag, 3. Oktober 2026 um 10:00 
Uhr wollen wir gemeinsam mit Ihnen und 
Ihren Familien diesen besonderen Gottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Martinus in 
Oberteuringen feiern.
Sprechen Sie uns auch gerne an, wenn Sie 
an Ihrem Jubelfest einen eigenen Gottes-
dienst oder eine Andacht feiern möchten.
Silberne – Goldene – Diamantene – 
Eiserne – Gnaden - Hochzeit
 
Voranzeige:
Lourdes Pilgerreise
Flugreise vom 07.09. – 11.09.2026 mit 
Herrn Pfarrer Reinhard Hangst, Oberteu-
ringen. Informationen finden Sie auf der 
Homepage sowie liegen die Programm-
hefte beim Schriftenstand aus.
 
Unsere Gemeinden 
der SE in Zahlen 2025
St. Johannes Baptist, Ailingen
Katholiken 2179 (2374)
Kirchenbesucher: � 5,8% (1,83%)
Taufen � 12 (6)
Erstkommunionkinder � 10 (18)
Firmlinge SE � 25 (0)
Eheschließungen � 1 (0)
Kirchenaustritte � 34 (61)
Kirchenaustritte von
ehemaligen Gemeindemitgliedern �22 (33)

Wiederaufnahme � 1 (0)
Beerdigungen � 17(28)
 
St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Katholiken 970 (992)
Kirchenbesucher: 22,8% � (10,5 %)
Taufen � 12 (9)
Erstkommunionkinder � 13 (0)
Firmlinge SE � 0 (0)
Eheschließungen � 0 (1)
Kirchenaustritte � 16 (14)
Kirchenaustritte von
ehemaligen Gemeindemitgliedern � 9 (7)
Wiederaufnahme � 0 (0)
Beerdigungen � 9 (4)
 
St. Martinus, Oberteuringen
Katholiken 2304 (2352)
Kirchenbesucher: � 11,6% (16,9%) 
Taufen � 28 (19)
Erstkommunionkinder � 35 (26)
Firmlinge SE  � 0 (32)
Eheschließungen � 1 (6)
Kirchenaustritte � 53 (15)
Kirchenaustritte von ehemaligen
Gemeindemitgliedern � 14 (11)
Wiederaufnahme � 0 (0)
Beerdigungen � 9 (21)

D i e  a u ß e r g e w ö h n l i c h e  J e s u s - S e r i e  w i r d  a u f g e f ü h r t

AUF DIESEN FELSEN

STAFFEL 4

Wir laden ein  
zur Filmserie
„The Chosen“ –  
Staffel 4
deutsch: 
„Die Auserwählten“
Die bahnbrechende Se-
rie um Jesus und seine 

Nachfolger, die weltweit Rekorde bricht, be-
geistert nicht nur Millionen Menschen, son-
dern wird auch bei uns immer bekannter.
„The Chosen“ ist die erste Serie über das 
Leben von Jesus, die über mehrere Staf-
feln geht. Man bekommt tiefe Einblicke in 
das Leben von Jesus, und zwar durch die 
Augen der Menschen, die ihn persönlich 
kannten.
„The Chosen“ ist lebendig, berührend und 
absolut zeitgemäß. Die Serie hebt sich völ-
lig von allen Jesus-Filmen ab, die es bis-
her gab. Ein Jesus, der total menschlich 
ist: Warmherzig, humorvoll, echt. Und da-
bei doch so unwiderstehlich göttlich, dass 
man begreift, warum die Menschen alles 
stehen und liegen lassen, wenn er sagt 
„Komm mit mir!“
Die vierte Staffel der 
Filmserie „The Chosen“ wird aufgeführt.
Wo: im St.-Martinus-Haus, St.-Martin-
Platz 13, 88094 Oberteuringen
Wann: jeweils donnerstags (!!), 
Beginn ist 19:00 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr.
Do, 19.02.2026
Episode 7: Das letzte Zeichen (73min)
Episode 8: Demut (85min)
An jedem Donnerstag zeigen wir zwei Fol-
gen der Filmreihe - mit einer kurzen Pause 
zwischen den Episoden. Die einzelnen Epi-
soden dieser Staffel sind länger, als bisher. 
Bitte planen Sie sich mehr Zeit ein. Für 
Getränke und kleine Snacks ist gesorgt.
Der Eintritt ist frei.
Ein Einstieg in die Serie ist jederzeit mög-
lich! Sprechen Sie uns einfach kurz an. 
Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen!
Die Abende werden von der ev. und kath. 
Kirchengemeinde gemeinsam organisiert.
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Aus unserer Gemeinde

Gemeindefasnet 2026 

 

 

      

 

 
 

  

   

Liebe Gemeinde,
am Freitag, 13.02. steigt ab 19:44 Uhr im 
Roncallihaus in Ailingen wieder unsere le-
gendäre Gemeindefasnet.
Unter dem Motto „Alles im Griff, auf dem 
sinkenden Schiff!?“ darf bis spät in die 
Nacht getanzt und gefeiert werden. Mit 
einem abwechslungsreichen Programm, 
schmissiger Musik, feinem Essen und Trin-
ken und der Kellerbar steht einem einma-
ligen Abend nichts im Weg.
Wir freuen uns auf alle, die mitfeiern wol-
len: egal ob jung oder alt, egal welche Re-
ligion, egal ob Oilinger oder von sonst wo 
her. Einfach vorbeikommen - wir freuen 
uns auf euch!
Eintritt gegen Spende.
Euer Kirchengemeinderat
St. Johannes Baptist Ailingen

Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren,
schon heute möchten wir 
Sie zum nächsten Senioren-
nachmitag ins Roncallihaus 

einladen. Am Dienstag, 24. Februar treffen 
wir uns um 14.30 Uhr zu Kaffee und Ku-
chen. Danach wird es spannend. Wer hat 
die passenden Zahlen auf den Würfeln und 
erhält den ersten Funkenring?
Herzliche Einladung zum Funkenring-
Würfeln. Ihr Seniorenteam
 

Helfen Sie – gegen 
die Not in der Nähe
Caritas-Fastenopfer 2026: 
Kirchengemeinden und 
Caritasverband rufen zu 
Spenden auf
Beim Caritas-Fastenopfer 
am 28. Februar und 1. März 
bitten Kirchengemeinden 
und Caritas die Bürgerinnen 

und Bürger um eine Spende für soziale Hil-
fen. 40 Prozent der Einnahmen erhalten die 
Kirchengemeinden, den anderen Teil erhält 
die Caritas der Region.
Unter dem Motto „Ihre Hilfe zählt! Helfen 
Sie Menschen hier und jetzt.“ Wird in allen 
Gottesdiensten für die Belange der Cari-
tas gesammelt. Diözesancaritasdirektor 
Oliver Merkelbach spricht die Bürgerinnen 
und Bürger in der ganzen Diözese mit sei-
nem Spendenaufruf direkt an: „Schon die 
kleinste Spende hilft uns, Menschen in 
Not zur Seite zu stehen. Für Ihre Hilfe, 
Ihre Großherzigkeit danke ich Ihnen von 
Herzen.“ Denn nach wie vor gibt es die 
Not in der Nähe. Der arbeitslose Famili-

envater, der alte Mann mit einer schma-
len Rente oder die alleinerziehende Mutter 
sind nur drei Beispiele von Menschen, die 
dringend auf die Hilfe anderer angewiesen 
sind. Mit den Spenden können Kirchen-
gemeinden und Caritasverband helfen – 
schnell, unbürokratisch und direkt vor Ort.
 
Was sonst noch interessiert

Elternkurs „Abenteuer Pu-
bertät“ der Psychologi-
schen Familien- und Le-
bensberatung der Caritas
In der Pubertät steht das Fa-
milienleben manchmal Kopf. 
Mama und Papa spielen 

nicht mehr die erste Geige. Chillen und 
chatten, shoppen und surfen, das ist den 
heranwachsenden Kindern nun wichtiger 
als gemeinsame Aktivitäten mit der Fami-
lie. Eltern kommen sich dann oft überflüs-
sig vor oder reagieren genervt und besorgt. 
Jetzt kommt es vor allem darauf an, dass 
Mütter und Väter gesprächsbereit bleiben. 
Es gilt, die richtige Balance zu finden zwi-
schen Halt geben und Loslassen.
Als Phase großer Veränderungen birgt die 
Pubertät auch Chancen. Eltern und Kin-
der können eine neue Form der Beziehung 
entwickeln. Dabei möchte der Elternkurs 
„Kess-erziehen: Abenteuer Pubertät“ in-
teressierte Eltern unterstützen und ihnen 
helfen, die Zeit der Pubertät gelassener 
anzugehen.
Hierzu bietet Nicole Aich (Psychologische 
Familien- und Lebensberatung der Caritas, 
Kess Trainerin) einen Elternkurs an.
Die Themen der fünf Kurseinheiten sind:
•  Veränderungen wahrnehmen - 
 die sozialen Grundbedürfnisse 
 der Jugendlichen sehen
•  Achtsamkeit entwickeln - 
 Position beziehen
•  Dem Jugendlichen das Leben zutrauen
 - Halt geben
•  Das positive Lebensgefühl stärken - 
 Konflikte entschärfen
• Kompetenzen sehen - 
 das Leben gestalten
Weitere Kursinfos:
Zeit: mittwochs am 4.3, 18.3, 15.4, 20.5 
und 10.6.2026 jeweils von 19 bis 21 Uhr
Ort: Katharinenstr. 16, 88045 Friedrichshafen
Kosten: 50 Euro für Einzelpersonen, 80 
Euro für Paare, Elternhandbuch 9,50 Euro
Anmeldung: bis 25.2.26 per mail an 
pfl.friedrichshafen@caritas-dicvrs.de
oder telefonisch unter 07541-30000
 
Kurs für Eltern in Trennung 
„Kinder im Blick“ in sieben Einheiten 
startet für den Bodenseekreis 
wieder am Mittwoch, 
den 18. März 2026 in Markdorf
Nach den vielen guten Erfahrungen in über 
fünfzehn Jahren führen die beiden Psycho-
logischen Beratungsstellen der Caritas in 
Überlingen und Friedrichshafen mit Beginn 
18. März 2026 wieder gemeinsam diesen 
intensiven Elternkurs für den Bodensee-
kreis durch.
Als Gruppen-Kursangebot, ursprünglich 
von der Universität München entwickelt, 
ist dies für Eltern in Trennung als Chance 
gedacht,

•   ihre Befindlichkeit zu verbessern und 
Orientierung zu bekommen,

•  ihr soziales Netzwerk zu erweitern,
•   die Bedürfnisse der Kinder und die Fall-

stricke der Trennungssituation kennen-
zulernen,

•  ihre Erziehungskompetenz zu stärken,
•   sich mit zukünftigen Veränderungen und 

Lebensentwürfen auseinanderzusetzen
•   und dadurch auch Konflikte zwischen 

den Elternteilen zu reduzieren.
Zum jeweiligen Kurs kann sich nur ein El-
ternteil anmelden. Eine Anmeldung von 
beiden Elternteilen ist grundsätzlich nicht 
erforderlich.
Die Teilnehmer treffen sich an sieben 
Abend-Terminen mit einem gemischtge-
schlechtlichen Kursleiterpaar. Die Grup-
pe findet Mittwochabend (16.30 bis 19.30 
Uhr) an der Außenstelle der EB Überlingen 
in Markdorf, Stadtgraben 25 statt. Optio-
nal findet nach Abschluss des Kurses ein 
Nachtreffen statt.
Die Finanzierung erfolgt über das Projekt 
STÄRKE. Dadurch entstehen lediglich Kos-
ten für Handbuch und Pausenverpflegung 
in Höhe von insgesamt 10,- €.
Anmeldung ab sofort
(Anmeldeschluss Anfang März)
bei der Psychologischen Familien- und 
Lebensberatung der Caritas Boden-
see-Oberschwaben, Katharinenstraße 16 
in 88045 Friedrichshafen, über Telefon: 
07541/3000-0 oder per Email: pfl-fried-
richshafen@caritas-dicvrs.de
Flyer und weitere Informationen erhalten 
Sie ebenfalls an dieser Stelle oder auch 
bei der Psychologischen Beratungsstel-
le für Eltern, Kinder und Jugendliche, Jo-
hann-Kraus-Straße 3 in 88662 Überlingen 
Telefon: 07551/83030
psychologische.beratungsstelle@
caritas-linzgau.de
 

Aktuelle Kursangebote und 
Veranstaltungen der katholi-
schen Erwachsenenbildung:

Kurse, Vorträge und Seminare
Veranstalter, Anmeldung und weitere Infos 
(wenn nicht anders angegeben):
Katholische Erwachsenenbildung 
Bodenseekreis e.V., 07541/ 3786072, 
info@keb-fn.de , www.keb-fn.de
 
Autismus - das anders Sein alltagstaug-
lich verstehen. Online-Vortrag und Ge-
spräch mit Nadia Anthes, Körperorientierte 
Psychotherapeutin und Sozialpädagogi-
sche Familienhelferin und Heilpraktike-
rin. Di., 24.02., 19:30 - 21:00, online per 
Zoom (Link nach Anmeldung bis 22.02. 
unter www.keb-Rottweil.de). Veranstalter: 
keb Kreis Rottweil in Kooperation mit keb 
FN, keb Kreis TUT und kebUlm-Alb Donau
 
Der Alpha-Kurs in Oberteuringen. Kurs 
mit Mitarbeiterteam der katholischen und 
evangelischen Kirchengemeinden Ober-
teuringen. 11 Termine ab Mi., 25.02, 19:00 
– 21:30. Kath. Gemeindehaus St. Martinus, 
Sankt-Martin-Platz, 88094 Oberteuringen. 
Anm. unter www.alpha-oberteuringen.de.
Qi Gong - ein Weg zur Gesundheit, mit 
Lucie Welz. 4 Termine, Mo., 02.03. bis 
23.03., 19:00 - 21:00, Friedrichshafen, 
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Kath. Gemeindehaus „Arche“, St. Colum-
ban. Anm. bis 23.02. Veranstalter: keb FN
 
Gebärden lernen nach „Schau doch 
meine Hände an“ - Kurs für Fortge-
schrittene, mit Roswitha Österle. 2 Ter-
mine, Di. 03.03. und 10.03., 19:00 - 20:30. 
Haus am Teuringer, Bachäckerstr. 7, Ober-
teuringen. Veranstalter: keb FN in Koope-
ration mit Gemeinwesen am Teuringer.
 
Behütet sterben - Was am Ende des Le-
bens wichtig ist. Ein Kurs für Angehöri-
ge und Interessierte. Di. 03.03., 17:00 – 
20:00. Hospizverein Tettnang, Bärengässle 
1, Tettnang. Anmeldung bis 27.02.26 per 
E-Mail: karin.winkler@hospizverein-tett-
nang.de oder telefonisch 0160 6481999. 
Veranstalter Hospizverein Tettnang .
 
Digitale Lebenswelten: Mediennutzung 
in der frühen Kindheit. Vortrag mit Me-
dienpädagoge Christian Schmidt am Di., 
03.03., 19:00 – 20:30. Kindergarten Eris-
kirch, Rutenenstr.14. Veranstalter Kinder-
garten und Krippe Eriskirch St. Maria in 
Kooperation mit keb FN.
 
Kess erziehen. Abenteuer Pubertät. El-
ternkurs in 5 Terminen mit Nicole Aich. Be-
ginn Mi. 04.03., 19:00 – 21:00 in der Cari-
tas und Lebensberatung, Friedrichshafen. 
Anmeldung bis 25.02.26 bei bei pfl-fn@
caritas-bodensee-oberschwaben.de oder 
telefonisch 07541 30000.

Einladung zu den beliebten 
Senioren - Einkehrtagen 
in Hersberg vom 

9. bis 11. März 2026
Das Thema lautet: 
„Heilige – Vorbilder für Heute?”
Referent: Pater Hans-Peter Becker, 
Leitung: Martin Zweifel, Weingarten. 
Beginn am 9. März um 14 Uhr, 
Ende am 11. März nach dem Mittagessen. 
Detailliertes Programm ist im Schaukasten 
am Roncalli-Haus ersichtlich, ebenso am 
Schriftenstand in der Kirche und bei Franz 
Hillebrand, Tel: 6569

 Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 

E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Berg

6. Sonntag im Jahreskreis, 15. Februar      
10:15 Eucharistiefeier für die SE, 
 Zum Guten Hirten       
Dienstag, 17. Februar
19:45 Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 18. Februar     
16:00 Familiengottesdienst zu 

 Aschermittwoch für die SE, 
 Zum Guten Hirten
17:45 Rosenkranz
18:30 Eucharistiefeier     
 in Gedenken: 
 Rosemarie, Gerold Reutter       
7. Sonntag im Jahreskreis, 22. Februar      
07:55 Rosenkranz
08:45 Eucharistiefeier

Gottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit

6. Sonntag im Jahreskreis, 15. Februar
8:30 Eucharistiefeier der poln. 
 Gemeinde, St. Maria 
 Jettenhausen
10:15 Eucharistiefeier für die SE, 
 Zum Guten Hirten
Montag, 16. Februar
10:00 Eucharistische Anbetung, 
 Zum Guten Hirten      
Dienstag, 17. Februar
17:00 Rosenkranz, Zum Guten Hirten    
18:30 Eucharistiefeier, 
 Zum Guten Hirten
Mittwoch, 18. Februar, Aschermittwoch
18:30 Eucharistiefeier (mit Auflegung
 des Aschekreuzes), 
 St. Maria Jettenhausen
16:00 Familiengottesdienst, 
 Kirche Zum Guten Hirten
Donnerstag, 19. Februar
18:30 Eucharistiefeier, anschl. Eucharis-
tische Anbetung, St. Maria Jettenhausen
Freitag, 20. Februar
8:00 Eucharistiefeier,   
 Zum Guten Hirten
Samstag, 21. Februar
18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag,
 Zum Guten Hirten         
1. Fastensonntag, 22. Februar
8:30 Eucharistiefeier der poln. 
 Gemeinde, St. Maria 
 Jettenhausen
10:15 Eucharistiefeier, 
 St. Maria Jettenhausen

Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind:
Pfarrer Rudolf Bauer 
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084
E-Mail: Rudolf.Bauer@drs.de
Sprechstunde nach telefonischer Verein-
barung
Gemeindereferentin Adelheid Eisele
Pfarramt Zum Guten Hirten, 
Tel. 3887412
E-Mail: Adelheid.Eisele@drs.de
Jugendreferentin Lovecchio 
Pfarramt St. Maria, Tel. 371023
E-Mail: elisa.lovecchio@drs.de
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist ger-
ne für Sie da:
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem 
Schulstraße 7, Tel. 51940
E-Mail: Cornelia.Ellem@drs.de
Dienstzeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 16:30 – 18:00 Uhr                        
An den anderen Tagen unter der Woche 
kontaktieren Sie bitte Frau Ellem im Pfarr-
büro Zum Guten Hirten, Tel.: 388 740.

Gerne können Sie eine E-Mail schreiben 
oder einen Termin vereinbaren.
Bitte beachten: Das Pfarrbüro ist vom 
12. - 19.02.2026 geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an das Pfarramt St. Maria
in Jettenhausen, Telefon: 53084

Mitteilungen aus St. Nikolaus Berg

Mesner:in für die Kirche Berg gesucht
Wir bieten eine interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit in unserer Kirchenge-
meinde. Das Aufgabengebiet umfasst 7,75 
Wochenstunden, neben dem liturgischen 
Dienst u.a. die Pflege der liturgischen Ge-
räte. Sie sind flexibel und haben ein hohes 
Maß an Einsatzbereitschaft. Die Stelle ist 
unbefristet und ab sofort zu besetzen.
Bewerbungen bitte an das kath. Verwal-
tungszentrum Friedrichshafen, z.H.  Frau 
Kellner, Email: ckellner@kvz.drs.de.

Pfleger:in für die Außenanlagen 
der Kirche Berg gesucht
Sie arbeiten gerne im Freien, haben techni-
sches Verständnis und Wissen über Pflege 
und Instandhaltung der Grün- und We-
ganlagen. Dann sind Sie hier richtig! Die 
Stelle ist unbefristet und zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt mit 3,25 Wochenstunden 
zu besetzen.
Bewerbungen bitte an das kath. Verwal-
tungszentrum Friedrichshafen, z. H.  Frau 
Kellner, Email: ckellner@kvz.drs.de.

Familiengottesdienst 
zu Aschermittwoch
Herzliche Einladung zum Familiengottes-
dienst mit Asche-Austeilung für Familien 
und Erstkommunionkindern am Mittwoch, 
den 18. Februar um 16 Uhr, in der Kirche 
Zum Guten Hirten.

In eigener Sache
Das Pfarramt hat vom 12. - 19. Februar 
2026 geschlossen. Gerne können Sie eine 
E-Mail schreiben an StNikolaus.Berg@drs.
de, die regelmäßig bearbeitet werden.
In dringenden Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte an das Pfarramt St. Maria 
Jettenhausen, Telefon: 53084 oder per 
E-Mail an Elke.Dankwart@drs.de

Mitteilungen aus unserer 
Seelsorgeeinheit

Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
Am Sonntag, 15. Februar feiern wir eine 
Eucharistiefeier für die SE um 10:15 Uhr 
in der Kirche Zum Guten Hirten.

Aschermittwoch
Dieses Jahr feiern wir an Aschermittwoch, 
18. Februar um 8:30 Uhr eine Hl. Messe in 
St. Maria (mit Auflegung des Aschekreu-
zes). Um 16 Uhr werden wir in der Kirche 
Zum Guten Hirten einen Familiengottes-
dienst mit Asche-Austeilung feiern und 
um 18:30 Uhr besteht in St. Nikolaus Berg 
nochmals die Möglichkeit in der Eucha-
ristiefeier das Aschekreuz zu empfangen.
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Seniorennachmittag 
in St. Maria Jettenhausen
Herzliche Einladung zu unserem Senio-
rennachmittag am Mittwoch, 18. Februar 
um 14:30 Uhr im Gemeindesaal St. Maria. 
An diesem Nachmittag haben wir Herrn 
Lothar Löschmann aus Jettenhausen ein-
geladen. Er wird uns die Welt der Mineral-
steine vorstellen. Wir freuen schon sehr auf 
diesen Nachmittag mit Ihnen. Wie gewohnt 
servieren wir Ihnen heißen Kaffee und le-
ckeren Blechkuchen. Ihr Senioren- und 
Bewirtungsteam

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich immer don-
nerstags, 9 Uhr, im Gemeindesaal St. Maria.

Vorschau: 
Gebetskreis
Am 25.02. um 19 Uhr ist es wieder soweit: 
Wir wollen gemeinsam anbeten, lobprei-
sen, beten, Glauben vertiefen. Herzliche 
Einladung an interessierte, suchende und 
junge Menschen zum Gebetskreis in die 
Kirche Zum Guten Hirten.

UNSERE REGELMÄSSIGEN TREFFS

Chorgemeinschaft St. Nikolaus Berg 
und Zum Guten Hirten
Die Chorproben finden immer mittwochs 
nach Probenplan statt. Im Februar finden 
die Proben im Gemeindesaal St. Nikolaus 
im Gemeindehaus St. Nikolaus Berg statt.
Berger Ministranten
In den Kalenderwochen 7 und 8 finden 
wegen der Fasnetsferien keine Ministun-
den statt. Bitte die Sonderregelung der 
Ministundenzeiten für Kalenderwoche 9 
beachten.

Kolpingfamilie Berg
Vortrag: „Südtirol – Teil II, 
Annexion - Autonomie“
Die Kolpingfamilie Berg 
lädt zusammen mit dem 
Geschichtsverein Ailin-

gen-Berg am Dienstag, 24.02.2026 um 
19:30 Uhr zum Vortrag „Südtirol – Teil II, 
Annexion - Autonomie“ mit dem Referent 
Herrn Eberhard Brugger ins Gemeinde-
haus Berg ein. Wir freuen uns über Ihr/
Dein Kommen.

Kinoabend
Die Kolpingfamilie Berg lädt am Donners-
tag, 26.02.2026 um 19:30 Uhr ins Ge-
meindehaus Berg zu einem Kinoabend ein. 
Gezeigt wird der Film „Konklave“:
Kardinal Lawrence nimmt an einem der 
geheimnisvollsten Ereignisse der Welt teil: 
dem Konklave zur Wahl eines neuen Paps-
tes. Innerhalb der ehrwürdigen Mauern des 
Vatikans, umgeben von einflussreichen 
Würdenträgern der Kirche, stößt er bald 
auf Hinweise, die auf eine weitreichende 
Verschwörung hindeuten. Auf seiner Su-
che nach der Wahrheit deckt er geheime 
Machenschaften auf, die nicht nur seine 
eigene Zukunft gefährden, sondern das 
gesamte Fundament der Kirche ins Wan-
ken bringen könnten.
Der Eintritt ist selbstverständlich frei.
Wir freuen uns über Ihr/Dein Kommen.

In den Fasnetsferien ist die Bücherei 
geschlossen.

Vereinsnachrichten

Funken der Landjugend 
Ailingen-
Schnetzenhausen

Am Samstag, 21.02.2026 
entzündet die Landjugend 

Ailingen-Schnetzenhausen den Funken 
gegen 19:00 Uhr.

Für die Landjugend ist das Wochenende 
nach Aschermittwoch ein fester Termin im 
Jahreskalender. Am Samstag wird dieses 
Jahr der Funken der Landjugend auf ei-
ner Wiese in Schnetzenhausen errichtet. 
Der Funken ist über die Windhager Stra-
ße von Schnetzenhausen nach Windhag 
zu erreichen.

Wer der Funkenmannschaft zusehen 
möchte, wie der Funken nach alter tradi-
tioneller Bauweise aufgeschichtet wird, ist 
herzlich willkommen.

Für das leibliche Wohl ist ab 17:30 Uhr mit 
Funkenwurst und Getränken bestens ge-
sorgt. Besonders freuen wir uns darüber, 
dass eine kleine Besetzung des Musik-
vereins Schnetzenhausen auch in diesem 
Jahr am Funkenplatz aufspielt.

Nach Einbruch der Dämmerung wird der 
Funken von der Funkenmannschaft der 
Landjugend gegen 19:00 Uhr entzündet. 
Jedermann ist herzlich eingeladen, um da-
bei zu sein, wenn der Funken in Flammen 
aufgeht. Dieses Jahr wird die Funkenhexe 
wieder von der Jugendfeuerwehr Rader-
ach gebastelt mit der Unterstützung der 
Landjugend und für alle gut sichtbar an 
der Hexenstange angebracht.

Auch dieses Jahr gibt es wieder die Fun-
kenbar. Besucher können den Abend im 
Zelt an der Funkenbar ausklingen lassen. 
Die Landjugend freut sich auf zahlreiche 
Besucher und hofft auf gutes Wetter.

Narrenzunft 
Ailingen e.V.
• Freitag 13.02.2026 
Hemedglonkerball 
in Ailingen 
Einlass Rotach-
Halle 19:00 Uhr 

• Samstag 14.02.2026 Umzug 
 der NZ Seegockel Friedrichshafen 
 Umzugsbeginn: 13:30 Uhr 
•  Samstag 14.02.2026 Fackelumzug in 

Illmensee (Startnummer 4) Umzugsbe-
ginn: 19:00 Uhr - Anfahrt mit dem Bus. 
Busabfahrt um 17:00 Uhr in FN

•  Samstag 14.02.2026 Jugendball 
 in der Rotach-Halle Ailingen 
 Einlass: 17:00 Uhr, Beginn: 18:00 Uhr,  
 Ende: 22:00 Uhr 
•  Sonntag 15.02.2026 Kinderball in der 

Rotach-Halle Ailingen Beginn: 14:00 
Uhr, Einlass: 13:30 Uhr 

•  Sonntag 15.02.2026 Umzug 
 in Brochenzell (Startnummer 12)
 Umzugsbeginn: 14:00 Uhr
•  Montag 16.02.2026 Umzug 
 in Ravensburg Umzugsbeginn: 
 10:00 Uhr - Anfahrt mit Bus / PKW
• Montag 16.02.2026 Umzug  
 in Zussdorf Umzugsbeginn: 14 Uhr 
 - Anfahrt mit Bus / PKW. Busabfahrt:
 9:00 Uhr an der Rotach-Halle 
• Dienstag 17.02.2026 Umzug 
 in Tettnang (Startnummer 10) 
 Umzugsbeginn: 14:00 Uhr 

• Dienstag 17.02.2026 Narrenbaum-
 fällen mit Fasnetsbeerdigung 
 Beginn: 17:00 Uhr am Rathausplatz, 
 danach Kehraus in der Zunftstube

Hallo liebe Mitglieder, 
Freunde und Gönner,
wir laden Euch herzlich zu unserem dies-
jährigen Funkenringwürfeln am Sonntag, 
22. Februar ab 10 Uhr 
in der Zunftstube ein. 
Zum Mittagessen gibt es Schweinebraten 
mit Spätzle, Soße, Gemüse und Salat;) 
Kosten pro Portion 15 Euro.
Zur besseren Organisation bitten wir um 
verbindliche Vorbestellung des Essens bis 
spätestens 14.02. bei Andrea Lechmann 
unter 017696986219.

Narrenzunft  
Lottenweiler  e.V.
Narrenfahrplan für 
Wochenende Nr. 6
Das letzte 
Fasnetswochen-
ende steht an!

Samstag, 14. Februar: 13:30 Uhr 
Umzug in Friedrichshafen
Sonntag, 15. Februar: 14:00 Uhr 
Umzug in Brochenzell (Nr. 8 von 62)
Montag, 16. Februar: 14:00 Uhr Umzug in 
Freiburg (Nr. 31 von 125) Abfahrt mit dem 
Bus um 09:00 Uhr am DGH
Dienstag, 17. Februar: 14:00 Uhr 
Umzug in Tettnang (Nr. 11 von 42)
Ab 17:30 Uhr Kehraus 
im DGH in Lottenweiler
NARRI-NARRO
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Radfahrverein 
Immergrün
Ailingen 3 wird 
Meister in der 
Verbandsliga
In der Verbandsliga 
bestritten Ailingen 2 

(Matthias Blab/Nelio Böck) und Ailingen 
3 (Marco Braunger/Pascal Salomon) den 
letzten Spieltag. Ailingen 2 startete mit ei-
nem 5:3 erfolgreich gegen Sulgen 3. Da-
nach gab es zwei ausgeglichene Spiele 
gegen Prechtal 4 und Sulgen 4, welche je-
weils mit 6:6 endeten. Das sicherte Platz 2 
und die Teilnahme an den Aufstiegsspielen 
zur Oberliga. Noch besser lief es bei Ailin-
gen 3. Konstanz 2 wurde mit 6:4 geschla-
gen. Gegen Sulgen 3 erzielte man ein ge-
rechtes 1:1. Zum Abschluss wurden dann 
Sulgen 4 klar mit 4:0 und auch Prechtal 4 
mit 5:4 besiegt. Mit diesem starken Auftritt 
sicherte sich das Team den Meistertitel in 
der Verbandsliga! 
In der Bezirksklasse spielten Simon Lunen-
berg und Jochen Dietrich den 5. Spieltag. 
Beim Auftakt gegen Verfolger Konstanz 
3 geriet Ailingen zunächst in Rückstand, 
spielte dann aber etwas aggressiver und 
sicherte sich am Ende einen 3:2 Sieg. Ge-
gen Laufen 2 gab es mit 2:2 ein umkämpf-
tes Remis. Gärtringen 8 konnte dann wie-
der mit 2:1 knapp aber sicher bezwungen 
werden. Gärtringen 9 trat diesmal mit star-
ker Neubesetzung an. Aber Ailingen behielt 
die Ruhe und gewann verdient mit 2:1. Da-
mit konnte der 2. Platz gehalten und der 
Vorsprung auf die Verfolger auf 10 Punkte 
ausgebaut werden. 
Die U11 mit Max Stankovitz und erstmals 
Luca Amann betreut von Christian Braun-
ger holte mit einem Sieg aus 4 Spielen 
weitere Punkte und steht nun auf Platz 7.

Reit- und  
Fahrverein  
Ailingen
Erlebnisbericht: 
Anja Beran
live am 18.01.2026
in Marbach

Aus den Augen – aus dem Sinn, 
vergessene Übungen – ein Gewinn!
Schon  um 11 Uhr morgens  herrsch-
te in Marbach ein geschäftiges Gewu-
sel. Alle Plätze in der angenehm beheiz-
ten Reithalle waren restlos belegt – einige 
Zuschauer standen sogar am Rand. Aus-
verkauft! Kein Wunder, schließlich lockt 
der Name Anja Beran Pferdefreunde weit 
über die Region hinaus an.
„1 Stunde PowerPoint – oh je…?“
Von wegen langweilig! Die einleitende Prä-
sentation entpuppte sich als spannende, 
bildreiche Reise durch Reitkultur, Trai-
ningsprinzipien und die Weisheiten der 
alten Meister. Mit Illustrationen, Zitaten 
und Beispielen erklärte Beran präzise und 
humorvoll, warum klassische Ausbildung 
heute aktueller ist denn je.
Man hätte meinen können, die gezeigten 
Lektionen liefen in Slow Motion:
•  behutsames Herantreten an die Hand, 

die Schrittarbeit
• feines Arbeiten ans Gebiss, die Trabarbeit
• Rückwärtsrichten als Balance-Booster,

• Seitengänge, 
•  die Galopparbeit, mit Außengalopp, Sei-

tengänge im Galopp, 
•  und die gymnastizierende Kraft der so-

genannten „Zirkuslektionen“ wie spani-
scher Schritt, Piaffe und Passage.

Anja Beran auf Deckhengst Osama... 
aufmerksam & konzentriert

Und natürlich die geheimnisvoll klingen-
de Passade – wer’s nicht kennt: unbe-
dingt zu Anja Beran fahren! Sie erklärt’s 
mit Begeisterung und in dem Tempo, das 
das Pferd vorgibt.

Mittagspause mit Stallromantik
Während Marbachs Pferde auf den Win-
terkoppeln die Sonne genossen und wun-
derschöne Bilder von Herdenharmonie 
boten, nutzten viele Besucher die Gele-
genheit, die Stallungen in Marbach zu 
erkunden. Nur der Foodtruck … tja, die 
Schlange war episch…
Live geht’s weiter: Ein Paradebeispiel 
dessen, was klassische Ausbildung leis-
ten kann. Pferde verschiedener Rassen, 
Alters- und Trainingsstufen, sensibel vor-
gestellt und kommentiert.

Sooooo viel Losgelassenheit 
& Zufriedenheit - Fuchs Diego ist relaxt - 
so lässt es sich gut arbeiten!

•  Start: Anja Beran selbst im Sattel - 
 Deckhengst Amadei Geli
  Ihr Achal-Tekkiner-Hengst, frisch von 

der Rennbahn, zeigte beeindruckend, 

wie viel Ruhe und Balance durch feines 
Reiten entstehen kann.

• ... dann: ein „Kaltblüter“ – oder fast ... 
  Simon Rossier vom Schweizer National-

gestüt Avenches 
  Ein äußerst motivierter  Freiber-

ger-Deckhengst Volvik - kraftvoll, wil-
lig, aufmerksam – ein echter Hingucker.

•  Der Warmblut-Fuchs Diego da Silva 
- Ausbilderin Kathrin Roida sprang spon-
tan als Ersatzreiterin ein - toll!

Mit traumatischer Körung in der Vergan-
genheit, doch heute Nachmittag quasi 
spontan unter der Fremdreiterin Kathrin, 
sonst ist hier immer Anja Beran im Sattel, 
die ihm Vertrauen, Stabilität und Sicherheit 
schenkte. In der beeindruckenden Kulis-
se der Halle gewann er sichtbar an Ruhe 
und Ausdruck.

•  Grande Finale: Der spanische Schimmel 
- Deckhengst Osama vom Gestüt Jupiter 
Dressage (Portugal)

  Ein Paradebeispiel für einen Lusitano: 
Er kam herein wie ein Pulverfass – 1000 
PS unter der Satteldecke. Jeder Huf-
tritt ließ ihn wachsen, stärker werden, 
über sich selbst hinauswachsen. Und 
am Ende? Ein Pferd, das die Halle zu-
frieden, stolz und gelöst verließ.

•  Fazit: Eine tolle Veranstaltung, getra-
gen von einer souveränen, humorvol-
len Reitmeisterin, wunderbaren Pfer-
den und jeder Menge Inspiration. Ganz 
ehrlich? Man ging raus und dachte nur: 
„Das will ich zu Hause alles direkt 
ausprobieren!“

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Handball

RÜCKBLICK
Die Ailinger Handballteams haben am 
vergangenen Wochenende ein gemisch-
tes, aber insgesamt erfolgreiches Spiel-
programm absolviert. Die B-Jugend der 
TSG Ailingen dominierte ihr Heimspiel ge-
gen den TSV Laichingen mit einem kla-
ren 51:24 und zeigte dabei eine durch-
weg starke Leistung. Auch die Männer der 
SG Ailingen-Kluftern setzten sich in ihrem 
Heimspiel gegen die TG 1848 Bad Wald-
see mit 39:23 durch und sicherten sich da-
mit wichtige Punkte in der laufenden Sai-
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son. Weniger erfolgreich verlief der Tag für 
die C-Jugend der TSG Ailingen, die gegen 
Bad Waldsee mit 24:25 nur knapp unter-
lag. Die D-Jugend hatte gegen den HC Ho-
henems (15:37) einen schweren Stand und 
musste sich deutlich geschlagen geben. 
Die A-Jugend hatte am Samstag spielfrei, 
während die zweite Herrenmannschaft der 
SG Ailingen-Kluftern in der zweiten Be-
zirksklasse mit 30:34 gegen HC Lustenau 
2 knapp verlor.

Gespielte Partien:
-  D-Jugend: TSG Ailingen 
 vs. HC Hohenems –  15:37
-  C-Jugend: TSG Ailingen 
 vs. TG 1848 Bad Waldsee –  24:25
-  B-Jugend: TSG Ailingen 
 vs. TSV Laichingen – 51:24

-  Männer 2: SG Ailingen-Kluftern 2 
 vs. HC Lustenau 2 –  30:34
-  Männer: SG Ailingen-Kluftern 
 vs. TG 1848 Bad Waldsee –  39:23

Abteilung Tischtennis

Ailingens „Erste“ mit Kantersieg
9:0-Sieg, 27:5 Spiele, 1 Stunde 50 Minuten 
Spielzeit – das sind die Zahlen zum Auf-
tritt der ersten Herrenmannschaft beim TV 
Langenargen. „Insgesamt haben wir eine 
sehr konzentrierte Leistung gezeigt“, be-
fand TSG-Teamkapitän Armin Pfaff. „Aber 
man muss natürlich sehen, dass Langen-
argen durch einige Ausfälle ziemlich ge-
schwächt war.“ Mit diesem deutlichen 

Sieg hat Ailingen den TSV Meckenbeuren 
überholt und sich auf den zweiten Platz in 
der Bezirksliga vorgeschoben. Am Sams-
tag, 14. Februar, müssen die Ailinger beim 
abstiegsbedrohten SV Deuchelried II ran. 
„Jetzt gilt es, den Druck auf Tabellenführer 
Lindau-Zech hochzuhalten“, sagt Team-
chef Pfaff. „Aber natürlich dürfen wir Deu-
chelried nicht unterschätzen. Das knappe 
9:7 aus der Vorrunde sollte uns Warnung 
genug sein.“ Spielbeginn ist um 15 Uhr.
Nichts zu holen gab für die zweite Her-
renmannschaft bei ihrem Gastspiel in Bo-
dnegg. Peter Schmid gelang der Ehren-
punkt, alle anderen Spiele gingen meist 
sehr deutlich an die Gastgeber. Ailingen 
behält damit die rote Laterne in der Kreis-
liga B und taumelt so langsam dem Ab-
stieg entgegen.

               Die Stadtverwaltung informiert               Die Stadtverwaltung informiert
Beschlüsse aus dem Gemeinderat 
Friedrichshafen
Gemeinderat beschließt Bebauungs-
plans für die Ortsmitte Ailingen
In der Sitzung am Montag, 2. Februar be-
schloss der Gemeinderat einstimmig die 
Aufstellung eines Bebauungsplans für die 
Ortsmitte Ailingen. Der Bebauungsplan soll 
als Plan der Innenentwicklung in einem be-
schleunigten Verfahren aufgestellt werden.
Das Ortszentrum von Ailingen ist seit vie-
len Jahren von einer dynamischen und he-
terogenen baulichen Entwicklung geprägt. 
Bereits im Jahr 2019 wurde der Rahmen-
plan „Ortsmitte Ailingen“ erarbeitet und 
beschlossen. Ziel dieses Rahmenplans ist 
es, die städtebauliche und freiraumpla-
nerische Entwicklung des Ortskerns zu 
steuern und seine Funktion als zentraler 
Versorgungsbereich zu stärken.
Der neue Bebauungsplan greift die Ziele 
des Rahmenplans auf und schafft erst-
mals eine gezielte bauplanungsrechtliche 
Steuerung, insbesondere für die bislang 
unbeplanten Innenbereichsflächen.
Der Geltungsbereich umfasst das Zent-
rum des Kernortes Ailingen entlang der 
Hauptachsen Hauptstraße, Bodensee-
straße, Ittenhauser Straße und Hirschlat-
ter Straße. Vorgesehen ist ein differenzier-
tes Festsetzungskonzept mit gemischter 
baulicher Nutzung. Der Rahmenplan sieht 
dabei dichtere Bereiche mit bis zu vier Ge-
schossen sowie weniger dichte Bereiche 
mit zwei bis drei Geschossen vor. Es ist 
vorgesehen, die Öffentlichkeit frühzeitig 
über die Planung zu informieren.

Gemeinderat stimmt der 
Neubebauung des Grundstücks 
Friedenstraße 40 in Berg zu
Ebenfalls in der Sitzung am 2. Februar 
stimmte der Gemeinderat der Einleitung 
eines vorhabenbezogenen Bebauungs-
planverfahrens für die Neubebauung des 
Grundstücks Friedenstraße 40 durch die 
Tipp Topp Amber Conicor GmbH mehr-
heitlich zu.
Das rund 1.505 Quadratmeter große Ge-
biet im Ortsteil Berg an der Kreuzung von 
Friedenstraße und Lohrstraße, ist derzeit 
mit dem ehemaligen Gasthof Frieden be-
baut. Aufgrund früherer Um- und Anbauten 
wurden dem Gebäude keine Denkmalei-
genschaften zuerkannt. Ein Abrissantrag 
wurde im Mai 2024 genehmigt. Planungs-
rechtlich gilt aktuell der Bebauungsplan 
von 1974.
Die Tipp Topp Amber Conicor GmbH plant 
als Vorhabenträger die Errichtung eines 
Mehrgenerationenhauses mit 23 Wohnein-
heiten. Im Jahr 2024 wurden dem Gestal-
tungsbeirat mehrere Planungsvarianten 
vorgestellt. Das Gremium unterstützte 
die Einschätzung, dass eine wirtschaft-
lich tragfähige Umsetzung im Rahmen des 
bestehenden Planungsrechts nicht mög-
lich ist und sprach sich für die Aufstellung 
eines vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans aus.
Die weiterentwickelte Planung sieht eine 
u-förmige Bebauung vor, die sich um ei-
nen nach Süden geöffneten Innenhof grup-
piert. Die Gebäude werden überwiegend 
dreigeschossig mit Satteldächern gebaut; 

aufgrund der Topografie tritt ein Gebäu-
deteil zur Ostseite viergeschossig in Er-
scheinung. Die Planung greift bestehende 
städtebauliche Strukturen auf und entwi-
ckelt diese im Sinne der Innenentwicklung 
weiter.
25 Prozent der über das bisherige Pla-
nungsrecht hinausgehenden Geschoss-
fläche soll als geförderter Wohnraum mit 
Mietpreis- und Belegungsbindung aus-
gewiesen werden. Vorgesehen ist ein be-
darfsorientierter Wohnungsmix mit zweck-
mäßigen Grundrissen und barrierefreien 
Einheiten.
Es sollen hochwertiges Grün für eine hö-
here Aufenthaltsqualität und Retentions-
funktion sowie ressourcenschonende Bau-
materialien benutzt werden. Außerdem soll 
ein zeitgemäßes Energiekonzepts über die 
gesetzlichen Vorgaben hinaus entwickelt 
werden.   Belastbare Aussagen zur Kli-
mawirkung können erst im weiteren Pla-
nungsverlauf getroffen werden.
Das vorhabenbezogene Bebauungsplan-
verfahren soll als Verfahren der Innenent-
wicklung durchgeführt werden. Mit dem 
Einleitungsbeschluss erhält der Vorhaben-
träger Planungssicherheit für die weiteren 
Schritte. Vor dem Satzungsbeschluss ist 
der Abschluss eines Durchführungsver-
trags vorgesehen, in dem unter anderem 
die Kostentragung geregelt wird.
Weitere Informationen und alle Vorlagen zu 
den aktuellen öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und der Ausschüsse sind 
unter www.sitzungsdienst.friedrichshafen.
de zu finden.

          Das Landratsamt informiert
Info-Termine des 
Landwirtschaftsamts 
zum Gemeinsamen Antrag 2026
Das Landwirtschaftsamt Bodenseekreis 
lädt Landwirtinnen und Landwirte zu Infor-
mations-Terminen „Gemeinsamer Antrag 

2026“ ein, die online und vor Ort in Salem 
angeboten werden. Erklärt werden hier die 
Antragstellung, Änderungen bei den Di-
rektzahlungen, Konditionalität und Kont-
rolle durch Monitoring. Der Online-Termin 
findet am Freitag, 20. Februar 2026 um 
13:30 Uhr statt. Den Zugangslink dafür ist 

im Antragstellerpostfach in FIONA zu fin-
den. Der identische Präsenstermin findet 
am Dienstag, 24. Februar 2026 um 20:00 
Uhr im Prinz-Max-Saal in Salem-Neufrach 
(Markdorfer Straße 33) statt. Anmeldungen 
sind für beide Termine nicht erforderlich.
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Jugendamt sucht ehrenamtliche 
Vormünder für Kinder und 
Jugendliche
Wer sich gerne für ein Kind oder Jugend-
lichen aktiv einsetzen und diesem bis zur 
Volljährigkeit zur Seite stehen möchte, 
kann sich über das Ehrenamt des Einzel-
vormunds informieren. Für interessierte 
Frauen und Männer im Bodenseekreis 
bietet das Jugendamt einen unverbindli-
chen Informationsabend am Mittwoch, 
25. Februar 2026 um 18:30 Uhr im Land-
ratsamt Bodenseekreis (Albrechtstr. 77, 
FN) an. Hier stellen sich die Ansprechper-
sonen im Landratsamt vor und es werden 
die rechtlichen Rahmenbedingungen einer 
Vormundschaft erklärt. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig.
Eine Vormundschaft tritt mit Entscheidung 
des Familiengerichts ein, wenn die Eltern 
selbst nicht mehr in der Lage sind, die el-
terliche Sorge auszuüben. Die ehrenamt-
liche Vormundin bzw. der Vormund ist die 
gesetzliche Vertretung des Kindes oder 
Jugendlichen, die alle wichtigen Entschei-
dungen zu dessen Wohle trifft. Dazu gehö-
ren z. B. Einwilligungen in medizinischen 
Behandlungen, die Wahl des Kindergar-
tens, der Schule, der Ausbildung oder 
auch die Vermögensvorsorge. Notwendi-
ge Entscheidungen werden unter Einbezie-
hung des Minderjährigen, in Kooperation 
mit dem Jugendamt und gegebenenfalls 
weiteren Einrichtungen, wie Schule, Medi-
zinerinnen oder Behörden getroffen. Man 
geht also gemeinsam durch die Höhen und 
Tiefen des jungen Lebens und steht als 
wichtige Bezugsperson mit Rat und Tat 
zur Seite.
Es ist aber grundsätzlich nicht vorgese-
hen, den minderjährigen Menschen in den 

eigenen Haushalt aufzunehmen. Die Kin-
der leben meistens in Wohngruppen, Ju-
gendhilfeeinrichtungen oder Pflegefamili-
en. Es wird keine finanzielle Unterstützung 
durch den Vormund erwartet. Der Vormund 
wird vom Familiengericht bestellt und er-
hält von dort eine jährliche Aufwandsent-
schädigung für die ehrenamtliche Tätigkeit. 
Ehrenamtliche Vormünder werden auch 
auf ihre Aufgabe vorbereitet. Die Koordi-
nierungsstelle Vormundschaften des Ju-
gendamtes unterstützt sie dann während 
der gesamten Dauer der Tätigkeit und bie-
tet Schulungen sowie Beratungen an.
Infos dazu unter Tel. 07541 204-5628 (Hr. 
Blaich, Koordinierungsstelle) oder E-Mail 
vormund.kos@bodenseekreis.de
www.bodenseekreis.de/soziales-gesund-
heit/familie-kinder/vormundschaft-pfleg-
schaft

Online-Vortrag zu Vapes, 
Snus & Co. am 26. Februar: 
„Schön verpackt – die 
unterschätzten Drogen von heute“
Vapes, Snus und andere Nikotin- und Sub-
stanzprodukte wirken bunt und modern 
und werden als unbedenkliche Lifestyle-
produkte beworben. Was zunächst harm-
los erscheint, kann schnell gesundheitli-
che, rechtliche und ökologische Risiken 
mit sich bringen. Eltern, Fachkräfte und 
andere Interessierte sind daher am Don-
nerstag, 26. Februar 2026 um 19 Uhr zu 
einem kostenlosen Online-Vortrag eingela-
den, der über aktuelle Entwicklungen und 
Gefahren informiert. Anmeldung unter  htt-
ps://www.bodenseekreis.de/kkp über den 
Menüpunkt Veranstaltungen.
Im Online-Vortrag geben Thomas Wurst 
(Polizeiliche Prävention, Polizeipräsidi-

um Ravensburg), Pascale Sorg (Diakonie 
Suchtberatungsstelle Friedrichshafen) 
und Jasmin Bisanz (Abfallwirtschaftsamt 
Bodenseekreis) einen Überblick über 
neue Nikotinprodukte und aktuelle Sub-
stanztrends. Zudem erhalten die Teilneh-
menden praxisnahe Informationen und 
Hinweise, wie sie mit dem Thema im All-
tag umgehen können.
Veranstaltet wird der Vortrag vom Ver-
ein Kommunale Kriminalprävention Bo-
denseekreis e. V. in Kooperation mit dem 
Landratsamt Bodenseekreis, dem Poli-
zeipräsidium Ravensburg und der Sucht-
beratungsstelle Friedrichshafen.

Wertstoffhofbetreuung (m/w/d) 
gesucht
Für die Betreuung des Wertstoffhofes in 
Oberteuringen sucht das Abfallwirtschaft-
samt des Bodenseekreises einen Mitarbei-
tenden (m/w/d) auf Basis einer geringfügi-
gen Beschäftigung. Bewerben können sich 
auch Schüler ab 15 Jahren. Wir erwarten 
Einsatzbereitschaft, souveränen Umgang 
mit den Kunden, sowie generelles Inter-
esse an Fragen des Wertstoffrecyclings 
und der Umwelt. Die Arbeitszeiten sind 
während der Sommeröffnungszeiten von 
Anfang April bis Ende Oktober immer Mon-
tagnachmittag von 15:00 bis 17:00 Uhr. Die 
Einarbeitung erfolgt durch das Abfallwirt-
schaftsamt. Bewerbungen können bis 9. 
März 2026 an das Landratsamt Bodensee-
kreis, Abfallwirtschaftsamt, Glärnischstra-
ße 1 – 3, 88045 Friedrichshafen gerichtet 
werden. Für Rückfragen steht Frau Veit 
07541 204 5218 gerne zur Verfügung.

Dies & Das - kurz notiert

Fasnetsferien in 
der MOLKE – Für 
Langeweile keine 
Zeit
Langeweile in den 
Fasnetsferien? Die 

MOLKE schafft Abwechslung von Mon-
tag, 16. Februar bis Freitag, 20. Febru-
ar. Also einfach vorbeischauen oder sich 
online anmelden.
Los geht das Ferienprogramm am Mon-
tag, 16. Februar mit dem MOLKE Spie-
lecafé und einem Wizard-Turnier. Chil-
len, zocken und Spaß haben: Im MOLKE 
Spielcafé können verschiedene Spiele 
ausprobiert werden. Wer besonders ehr-
geizig beim Spielen ist, kann beim Wi-
zard-Turnier mitmachen und versuchen, 
das MOLKE-Team zu besiegen.
Das Turnier beginnt um 15.30 Uhr. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Eine vorherige On-
line-Anmeldung ist notwendig.
Am Dienstag, 17. Februar, 15.30 Uhr 
wird es gemütlich: Beim Mixen alkoholf-
reier Wintercocktails kommt winterliche 
Stimmung auf und die kalte Jahreszeit wird 
versüßt. Das Angebot ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig.
Spiele, Action und Mitmachen steht am 

Mittwoch, 18. Februar beim Besuch im 
Museum Ravensburger an. Für alle Fans 
von Spielen, Puzzeln oder Mandalas ge-
nau der richtige Ausflug. Wer möchte, kann 
Spiele ausprobieren. Langweilig wird´s 
beim Blick hinter die Kulissen garantiert 
nicht. Treffpunkt ist um 13 Uhr an der 
MOLKE. Von dort aus geht es gemeinsam 
nach Ravensburg. Die Teilnahmegebühr 
für die Fahrt und Museumseintritt beträgt 
sechs Euro pro Person und wird bar vor 
der Abfahrt bezahlt. Eine vorherige On-
line-Anmeldung ist notwendig.
Zu einem interkulturellen Buffet sind Inte-
ressierte am Donnerstag, 19. Februar, 
16.30 Uhr im MOLKE Kochstudio eingela-
den. „Essen verbindet“ ist das Motto des 
Nachmittags. Gemeinsam werden leckere 
Gerichte aus verschiedenen Ländern aus-
probiert, neue Geschmäcker und Kulturen 
entdeckt und ein entspannter Nachmittag 
verbracht. Die Teilnahme ist kostenlos. On-
line-Anmeldung erforderlich.
Kreativ wird es zum Abschluss am Frei-
tag, 20. Februar, 16.30 Uhr. Passend zur 
Winterzeit werden Schneekugeln gebas-
telt. Wer möchte kann eine Schneekugel 
gestalten: Perfekt – zum Selberbehalten 
oder Verschenken. Die Teilnahme ist kos-

tenlos. Online-Anmeldung erforderlich.
Die Online-Anmeldung erfolgt über https://
friedrichshafen.feripro.de/.

Einladung zu Veranstaltungen  
im Haus Sonnenuhr
Polizei informiert zur Prävention
Das Polizeipräsidium Ravensburg infor-
miert am Donnerstag, 19. Februar, 14.30 
Uhr im Haus Sonnenuhr über Präventions-
maßnahmen.
Achim Kruzinski von der Polizei Ravens-
burg spricht über mögliche Gefahren, wie 
man sie erkennt und wie man damit umge-
hen soll. Die polizeiliche Prävention gegen 
Einbruch und Diebstahl konzentriert sich 
beispielsweise auf die mechanische Si-
cherung von Fenstern und Türen und gibt 
wichtige Verhaltensregel: Tür immer ab-
schließen, Fenster bei Abwesenheit schlie-
ßen und nicht gekippt lassen oder keine 
Schlüssel draußen stecken lassen.

Forever Young: Disco-Time in der 
Sonnenuhr
Am Freitag, 20. Februar, 19 bis 22 Uhr ist 
Disco-Zeit in der Sonnenuhr. An diesem 
Abend können die Seniorinnen und Seni-
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oren zur Musik aus der Jugendzeit tanzen 
und in früheren Zeiten schwelgen. Endlich 
mal wieder in der Gruppe tanzen und sich 
durch die Musik wieder jung fühlen. Die 
Forever Young Disco verspricht ein Gefühl 
von Leichtigkeit beim freien Tanzen. Nicht 
verpassen. Der Eintritt ist frei.
Die Forever Young Disco in der Sonnenuhr 
wird in Zusammenarbeit mit dem Akade-
mieClub 50plus der Senorenakademie Do-
nau-Oberschwaben angeboten.
Für Fragen steht Monica Kleiner, Telefon 
07541 203-53111, E-Mail m.kleiner@fried-
richshafen.de von Dienstag bis Donners-
tag vormittags und zusätzlich Dienstag 
nachmittags zur Verfügung. Alle Informa-
tionen zu den Veranstaltungen in der Son-
nenuhr sind auch im Internet unter www.
sonnenuhr.friedrichshafen.de abrufbar. 
Das Haus Sonnenuhr ist eine Einrichtung 
der Zeppelin-Stiftung der Stadt Friedrichs-
hafen.

Fasnetsferien im Schulmuseum
Wer eine Pause von Gockelores und Kike-
riki braucht, findet sie im Schulmuseum. 
In den Fasnetsferien werden eine bunte 
Reihe von Veranstaltungen angeboten, die 
unterhaltsam, informativ oder auch gene-
rationenverbindend das Schulmuseum le-
bendig werden lassen.
Dienstag, 17. Februar, 17 Uhr:
Kostümführung „Fräulein Elise – Lehre-
rin in der Dorfschule um 1850“ mit Gerdi 
Höfer. Dauer: 60 Min., Gebühr: 3 € (kein 
Museumseintritt).
Mittwoch, 18. Februar, 17 Uhr:
Feierabendführung im Themenraum „Ju-
gend unterm Hakenkreuz“ mit Susanne 
Appl. Dauer: 45 Min., Gebühr: 3 € (kein 
Museumseintritt).
Donnerstag, 19. Februar, 13 Uhr:
Zeitreise für Familien (ab 6 Jahren) mit 
Spielen und Basteln. Dauer: 90 Min., Un-
kosten: 5 € + Museumseintritt. Anmeldung 
erforderlich (max. 12 Personen).
Donnerstag, 19. Februar, 14.30 & 15.30 
Uhr:
Offene Ferienführungen: Schule früher er-
leben. Dauer: 30 Min., Anmeldung emp-
fohlen.
Sonntag, 22. Februar, 14.30 & 15.30 Uhr:
Offene Sonntagsführungen. Dauer: 30 
Min., Anmeldung empfohlen.
Da die Plätze begrenzt sind, empfiehlt sich 
eine vorherige Anmeldung an schulmu-
seum@friedrichshafen.de oder unter der 
Telefonnummer 07541/203-55610.

Blasorchester aus Saint-Dié-des-
Vosges spielt in Fischbach
Musikalischer Besuch aus der französi-
schen Partnerstadt: Das Blasorchester aus 
Saint-Dié-des-Vosges macht auf seiner 
Konzerttournee durch die europäischen 
Partnerstädte Station in Friedrichshafen. 
Höhepunkt ist das Konzert am Freitag, 
20. Februar in der Kirche St. Magnus in 
Fischbach.

Zuvor begeisterten die Musikerinnen und 
Musiker die Zuhörerinnen und Zuhörer in 
den Städten Cattolica (Italien) und Crikve-
nica (Kroatien). Der Auftritt am Bodensee 
bildet den feierlichen Abschluss der Rei-
se. Das Konzert in Friedrichshafen steht 
ganz im Zeichen der lebendigen Städte-
partnerschaft und der verbindenden Kraft 
der Musik.
Das Konzert findet am Freitag, 20. Fe-
bruar, 18 Uhr in der Kirche St. Magnus 
in Fischbach statt und ist der musikali-
sche Höhepunkt des Aufenthalts der rund 
35 Orchestermitglieder. An dem Abend 
spielt das Orchester unter anderem Wer-
ke von Jean-Pierre Haeck, Jacob Haan, 
Manfred Schneider, Roland Kerner, Gio-
vani Placente, Thierry Deleruyelle, Otto M. 
Schwarz, Pascual Marquina, Alain Crépin 
und Wolfgang Amadeus Mozart.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
eingeladen, dieses besondere Konzert zu 
erleben. Der Eintritt ist frei, Spenden wer-
den gerne entgegengenommen.
Die Organisation des Besuchs wird von 
der Stadt Friedrichshafen und der Mu-
sikkapelle Friedrichshafen-Fischbach 
unterstützt.

Denkmalschutzpreis für private 
Eigentümer ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der 
Landesverein Badische Heimat loben 
zum 39. Mal den Denkmalschutzpreis 
Baden-Württemberg aus. Dieser stellt 
die denkmalgerechte Erhaltung und 
Neunutzung historischer Gebäude in 
den Mittelpunkt. Bis zu fünf Preisträger 
werden mit einem Preisgeld von insge-
samt 25.000 Euro belohnt, das die Wüs-
tenrot Stiftung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentü-
mer, bei deren Gebäude der Abschluss 
der Erneuerung nicht länger als vier Jah-
re zurückliegt. Auch beteiligte Architekten 
und weitere Experten können bis Anfang 
Juni entsprechende Projekte vorschlagen. 
Diese müssen nicht zwingend unter Denk-
malschutz stehen.
Der unter Bauherrschaften, Architektur-
büros und Denkmalpflege renommierte 
Preis will die Vielfalt und Besonderheiten 
der Baukultur in Baden-Württemberg so-
wie das Engagement zu deren Erhaltung 
hervorheben und öffentlich würdigen. Die 
Spanne reicht von mittelalterlichen Gebäu-
den bis zu stilprägenden Bauten des 20. 
Jahrhunderts. Die Jury würdigt Maßnah-
men, bei denen die historisch gewachse-
ne Gestalt des Gebäudes innen wie außen 
so weit wie möglich bewahrt wurde. Das 
schließt zukunftsweisende und beispiel-
hafte Umnutzungen oder moderne Akzen-
te nicht aus, wenn sie sich denkmalgerecht 
einfügen.
Neben dem Geldpreis erhalten die Preis-
träger sowie die Architekten und Restaura-
toren Urkunden. Zudem wird den Eigentü-
mern eine Bronzetafel zum Anbringen am 
Gebäude überreicht. Bewerbungsschluss 
ist der 30. April 2026. Weitere Informatio-
nen sowie die Broschüre mit allen notwen-
digen Angaben zur Ausschreibung finden 
sich unter www.denkmalschutzpreis.de. 
Die öffentliche Preisvergabe findet Anfang 
2027 statt.

Informationsveranstaltung für 
PV-Anlagenbetreiber
Am 3. März 2026 von 16 bis 18 Uhr steht 
die angekündigte EEG-Novelle des BMWE 
im Mittelpunkt einer Fachveranstaltung der 
Energieagentur Oberschwaben gemein-
sam mit der IHK Bodensee-Oberschwaben 
zu Photovoltaik- und Speicherlösungen.
Der für Februar 2026 erwartete Gesetze-
sentwurf bringt weitreichende Verände-
rungen für den wirtschaftlichen Betrieb 
von PV- und Speicheranlagen mit sich. 
Im Fokus der Veranstaltung stehen insbe-
sondere „Multi-Use“-fähige Speicher für 
Einfamilienhäuser und Gewerbebetriebe 
sowie moderne PV-Speicherkonzepte – 
auch in Kombination mit bidirektionalen 
E-Autoladestationen. Auf Basis des neuen 
regulatorischen Rahmens werden Funk-
tionsweisen, Dimensionierung und Wirt-
schaftlichkeit praxisnah analysiert und an-
schaulich visualisiert.
Zielgruppe: Die Veranstaltung richtet sich 
an Privatpersonen und Unternehmen mit 
Interesse an Photovoltaikanlagen.
Die Veranstaltung findet in den Räumlich-
keiten der IHK Bodensee-Oberschwaben 
statt. Die Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenfrei.
Eine vorherige Anmeldung zur Teilnah-
me ist erforderlich.
Anmeldung und weitere Informationen:
https://veranstaltungen.unikam.de/wein-
garten.ihk.de/
Veranstaltungs-Kennziffer: 3.PV.26.1
Anmeldeschluss ist der 27.02.2026.

AOK warnt zur Fasnetszeit vor Be-
trugsmaschen: Kriminelle machen 
keine Pause
Datenschutz im Fokus: Vorsicht bei in 
Aussicht gestellten Rückerstattungen
Gerade in der Fasnetszeit, wenn viele Men-
schen unterwegs sind und der Alltag etwas 
entspannter verläuft, nutzen Betrüger die 
erhöhte Unachtsamkeit aus. Die AOK – Die 
Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwa-
ben warnt daher eindringlich vor aktuellen 
Betrugsversuchen rund um Gesundheits-
daten. Immer wieder geben sich Kriminelle 
per E-Mail, SMS oder Telefon als Mitar-
beitende der AOK aus. Häufig stellen sie 
dabei eine vermeintliche Rückerstattung 
in Aussicht, um an sensible persönliche 
Daten zu gelangen.
Die AOK kontaktiert ihre Kundinnen und 
Kunden grundsätzlich nicht unaufgefor-
dert per E-Mail oder SMS mit der Auffor-
derung, vertrauliche Daten preiszugeben. 
In den betrügerischen Nachrichten wird 
häufig behauptet, es sei notwendig, eine 
Gesundheitskarte neu zu beantragen oder 
zu aktivieren, einen Tarif zu ändern, eine 
Rückerstattung zu erhalten oder kostenlo-
se Produkte in Anspruch zu nehmen.
Die AOK rät dringend zur Vorsicht: Per-
sönliche oder sensible Daten sollten kei-
nesfalls weitergegeben werden. Verdäch-
tige Anrufe sollten sofort beendet, Links 
oder Dateianhänge nicht geöffnet und ent-
sprechende Nachrichten umgehend ge-
löscht sowie Absender blockiert werden. 
Bei Unsicherheiten empfiehlt es sich, die 
angezeigte Mailadresse genauer zu prü-
fen oder unbekannte Telefonnummern zu 
recherchieren.
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Sollte bereits auf einen Link geklickt oder 
Daten eingegeben worden sein, wird gera-
ten, Strafanzeige bei der Polizei zu erstat-
ten und sich zusätzlich an die Verbraucher-
zentralen sowie die Bundesnetzagentur zu 
wenden. Zudem können Kundinnen und 
Kunden bei der AOK überprüfen lassen, 
ob Anrufende tatsächlich Mitarbeitende 
der AOK sind. Ansprechpartner sind die 
regionalen AOK-KundenCenter oder die 
AOK-DirektBeratung unter der Telefon-
nummer 0711 76 16 19 23.
Weitere Informationen zum sicheren Um-
gang mit persönlichen Daten finden Inte-
ressierte unter www.aok.de/mz/datensi-
cherheit-aok

Schnittkurs für Hochstamm-Obst-
bäume mit dem BUND-Friedrichs-
hafen
Am Samstag, den 21. Februar, von  
14 bis 16 Uhr wird die Hochstamm-Ex-
pertin Elli Miller den Schnitt an hochstäm-
migen Apfelbäumen im „StreuObstGar-
ten Weilermühle“ bei Ailingen vorführen. 
Es wird sowohl der Erziehungsschnitt als 
auch der Auslichtungs- und Verjüngungs-
schnitt gezeigt.
Alle an einem richtigen Baumschnitt von 
Streuobstbäumen Interessierten sind dazu 
eingeladen. Wer möchte, kann unter An-
leitung das Gelernte auch gleich in die Tat 
umsetzen und üben. Soweit vorhanden, 
sollten dann Baumsägen und Baumsche-
ren, eventuell auch Leitern, mitgebracht 
werden.
Nach dem Kurs gibt es für die Teilneh-
mer Gelegenheit, sich über die Arbeit und 
Aktionen des BUND Friedrichshafen zu 
informieren.

Keine Kursgebühren, aber Spenden sind 
willkommen.
Ausweichtermin bei Regen, Schnee oder 
Dauerfrost: 28.02.
Bitte die Ankündigung in der Presse oder 
auf der BUND-Homepage beachten.

NABU - Garten startet ins neue 
Gartenjahr
Der Gemeinschaftsgarten des NABU Er-
iskirch-Meckenbeuren startet mit einem 
Treffen vor Ort am 14.02.2026 in das neue 
Gartenjahr. Wir besprechen die anstehen-
de Beetbelegung sowie neue Projekte zur 
Weiterentwicklung unseres Naturgartens. 
Werde Teil unserer Initiative und melde 
dich unter 0151 22753653. Wir freuen uns 
auf dich. Der Treffpunkt und der Beginn 
wird bei der Anmeldung mitgeteilt.
Infos zum  bisherigen Gartenverlauf 
finden Sie unter https://www.nabu-eris-
kirch-meckenbeuren.de.

Restmüll (2-wöchig)
Bezirk A: Montag, 16. Februar
Bezirk B: Dienstag, 17. Februar

Biomüll
Bezirk A: Montag, 23. Februar
Bezirk B: Dienstag, 24. Februar

Gelber Sack
Bezirk A: Dienstag, 17. Februar
Bezirk B: Donnerstag, 19. Februar

Gartenabfall
Bezirk A: Mittwoch, 4. März
Bezirk B: Mittwoch, 11. März

Papier, Pappe, Kartonagen
Bezirk A: Dienstag, 10. März
Bezirk B: Mittwoch, 11. März

Wichtiger Hinweis: Bereitstellung der Gelben Sä-
cke bis spätestens 6:00 Uhr am Abfuhrtag, jedoch 
frühestens am Vortag! 

Bitte beachten Sie auch die Hinweise des 
Abfallwirtschaftsamtes zur feiertagsbe-
dingten Verschiebung bei der Bio- und 
Restmüllabfuhr. 
  
Haben Sie Fragen zur Abfallentsor-
gung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft 
Ihnen gerne weiter, Tel. 204-5199,  
www.abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem
•  Altglas,
•  Altkleider + Schuhe,
•   Altpapier, Pappe + Kartonagen,  

Altmetall,
•  Altholz,
•  Elektroaltgeräte,
•  Gartenabfälle,
•  Haushaltskeramik und
•  Verpackungskunststoffe

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag,  9 - 13 Uhr
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Zahlengeflecht
Die Zahlen von 1 bis 9 sind auf die leeren Fel-
der zu verteilen. Jede Zahl ist mit anderen ver-
bunden; wenn man alle mit ihr verbundenen 
Zahlen zusammenzählt, ergibt sich die links 
genannte Summe. Welche Zahlen gehören 
also in die Kreise, damit die vorgegebenen 
Summen erreicht werden?
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STELLENGESUCHE

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Mit über 25 Jahren Markterfahrung finde ich für Sie den perfekten Käufer.

Seriös. Kompetent. Persönlich. Professionelle Bewertung, optimale Vermarktung, 
vorqualifizierte Käufer – für den bestmöglichen Verkaufspreis in kürzester Zeit. 

Ihr Immobilienmakler am Bodensee – www.immobilien-mutzel.de

Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn, 
Tel. 07543-9600650, 0171-8216228, mutzel@immobilien-mutzel.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Spannende und fachmännische Infos zur 
Möbelrestaurierung
10% auf Holzpflegeprodukte
Kostenloses Restaurierungs-Angebot
Kostenlose Abholung und Lieferung 
bei Auftragserteilung

www.britsch.com

Restaurierungsfachtage
 2.–6.März ’26 

Minijob gesucht Ich bin 60 Jahre alt, männlich, zuverlässig und zeit-
lich flexibel. Suche ab dem 9. März 2026 einen Minijob in Oberteu-
ringen / Ailingen / Friedrichshafen - gerne stundenweise - in ver-
schiedenen Bereichen. Führerscheinklasse B ist vorhanden,
Fahr- oder Botentätigkeiten übernehme ich ebenfalls gern. Ich
freue mich über Ihre Kontaktaufnahme. 07546 / 918359

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

© DEIKE PRESS 751R54R1

Handycode
Welcher Bürgerrechtler versteckt sich hinter dieser  
Telefonnummer?

Lösung: Martin Luther King

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???



STELLENANGEBOTE

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

REINIGUNGSKRAFTREINIGUNGSKRAFT  m/w/d
Vollzeit, Teilzeit oder Minijob.
Reinigungsobjekte in Ailingen, Friedrichhafen und Meckenbeuren.
Reinigungszeit: Nachmittags nach Absprache. Übertarifliche Bezahlung.

Gerne melden Sie sich unter
Tel./WhatsApp 01715310676, 
Aline Nachbaur 
oder 
kontakt@gebaeudereinigung-fath.de

BITTE FORDERN SIE UNSERE KOSTENLOSE HAUSBROSCHÜRE AN.

Paulinenstr. 1 · 88046 Friedrichshafen · Tel. 07541-391539
www.bestattungs-institut-vogt.de

SEIT ÜBER 70 JAHREN SIND WIR FÜ
R SIE

DA
.

Erfahrung, Qualität und Zeit
für das persönliche Gespräch.

Auf diesen drei Säulen
basieren unsere Leistungen.

Pfannenstiel 7 •  88677 Markdorf-Hepbach
Telefon 07544/6803 • Mail franz-rock@t-online.de

@franzrock2022

INSPEKTIONS-
ANGEBOTE BIS 28.02.26

MÄHROBOTER                     AB 119,00 €*
• Grundreinigung, Messer schärfen
• Prüfung der Ladefunktion Software-Update
• Akku-Test und Winter-Akku-Ladung
• Funktionsprüfung sämtl. Sensoren und Antriebe
• inkl. Wintereinlagerung 139,00 €
• inkl. Hol- und Bringservice und Wintereinlagerung 189,00 €

RASENMÄHER alle Modelle AB 69,00 €*
• Grundreinigung
• Luft� lter prüfen und Vergaser einstellen
• Ölwechsel, Räder und Züge schmieren
• Zündkerzen prüfen
• Bodenzüge einstellen
• Messer schleifen und wuchten

* Sonstige defekte Teile und Arbeitszeit gegen Berechnung.
Gültig bis 28.02.2026

GEKÄMPFT, GEHOFFT UND DOCH VERLOREN.
WIR HATTEN NOCH SO VIEL VOR...

Nach schwerer Krankheit 
nehmen wir Abschied von 
unserem geliebten 

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am 
auf dem Friedhof in Ailingen statt.

In Liebe und Dankbarkeit

HAUSHALTSHILFE für privaten Haushalt baldmöglichst
gesucht.  Chiffre Zuschriften an den Verlag 777/1559

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

TRAUERANZEIGEN


